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Liebe Eltern, 

Sie haben es in den Nachrichten mitbekommen: wir sollen 

nach den Märzferien mit sog. Wechselunterricht starten. 

Das heißt, dass Ihr Kind die Hälfte der Zeit in der Schule 

lernt, die andere Hälfte zu Hause. Wir haben uns für die 

folgende Struktur entschieden, weil wir damit alle Kinder jeden 2.Tag in der 

Schule sehen und sie beim Lernen viel besser begleiten können, als wenn ggf. fast 

eine ganze Woche dazwischen liegt. 

Strukturplan für die Jahrgänge 1-4 (die Vorschule hat einen abweichenden Plan) 

Montag  Start in 

die Woche 

Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

8.00-10.00 

Gruppe 1 

8.00 – 

13.15 

 

Gruppe 1 

8.00 – 13.15 

 

Gruppe 2 

8.00 – 13.15 

 

Gruppe 1 

8.00 – 13.15 

 

Gruppe 2 10.30 – 12.30 

Gruppe 2 

 

Ihr Kind erhält an 2,5 Tagen in der Woche die Hälfte des regulären Unterrichts, 

an den anderen Tagen soll Ihr Kind zu Hause lernen. Durch den täglichen Wechsel 

können Aufgaben und neue Inhalte jeweils in der Schule besprochen und verglichen 

werden.  

An den anderen Tagen sind Sie als Eltern leider nach wie vor sehr gefordert. Das ist 

weiterhin eine große Herausforderung für Sie und Ihre Familie. In Hinblick auf das 

Lernen wird die Arbeit zumindest sehr viel schulnäher sein als vor den Ferien.  

Wenn Sie außer Haus berufstätig sind und auch keine Betreuungsmöglichkeiten 

z.B. in Lerntandems mit Klassenkameraden umgesetzt werden können, bieten wir 

eine Notbetreuung an. Die Schulbehörde schreibt dazu: An den Tagen ohne 

Präsenzunterricht können Kinder, die zu Hause nicht lernen können, weiterhin im 

Ausnahmefall die schulische Betreuung in Anspruch nehmen. Die Schulbehörde 

appelliert jedoch an die Eltern, nur im echten Notfall dieses Angebot zu nutzen. 

Notbetreuung heißt, dass Ihr Kind mit anderen Kindern aus dem Jahrgang von 

Erzieher*innen und Honorarkräften betreut und beim Erledigen der individuellen 

Aufgaben beaufsichtigt wird. Wir können aus personellen und räumlichen Gründen 

pro Jahrgang eine Notbetreuungsgruppe einrichten.  (Für die Notbetreuung 

benutzen Sie bitte den angehängten Bogen.) 

Außerdem ist die Präsenzpflicht weiterhin ausgesetzt, d.h. Ihr Kind muss nicht in 

die Schule kommen. Diese Regelung finden wir nicht nachvollziehbar. Wenn wir 

Wechselunterricht machen, sind die Lehrkräfte voll ausgelastet und können darüber 

hinaus keine online-Begleitung wie in den letzten Wochen durchführen. Wir 



möchten, dass alle Kinder in die Schule kommen und hier an 2,5 Tagen 

lernen! Kinder zu Hause würden die Aufgaben bekommen wie bisher (über LMS 

und ggf. durch Abholung in der Schule) und würden einmal die Woche einen 

Kontakt mit der Schule bekommen. Mehr können wir nicht leisten. 

Wichtig für den gesamten Schulstart: In der Schule besteht für die Kinder 

Maskenpflicht, die sie auch im Unterricht tragen müssen. Ohne Maske darf kein 

Kind in die Schule oder am Unterricht teilnehmen. Es reichen für die 

Grundschulkinder aber weiterhin die Stoffmasken, aber auch medizinische Masken 

sind natürlich erlaubt. 

Um die Sicherheit der Menschen in der Schule zu erhöhen, werden in einem 

1.Schritt die Schulbeschäftigten 2x pro Woche getestet (Schnelltest) werden. Ich 

hoffe sehr, dass das gleich nach den Ferien startet. Wenn genügend Selbsttests 

verfügbar sind, sollen auch die Kinder möglichst einmal die Woche getestet werden. 

Und dann hoffen wir auf die Impfungen für das Schulpersonal, wenn genügend 

Impfstoff zur Verfügung steht! Impfungen für Kinder sind ja noch nicht zugelassen. 

Bitte denken Sie zum 1.Schultag auch an den Bogen zur Rückkehr aus einem 

Risikogebiet. 

Das ist die Planung Stand heute. Die Behörde hat die Informationen mit dem 

Vorbehalt herausgegeben, dass die Infektionslage das zulässt. Deshalb planen wir 

jetzt erst einmal so – wenn sich etwas ändert, melde ich mich bei Ihnen! 

Ich hoffe sehr, dass wir bald wieder zu einem vollständigen Präsenzunterricht 

zurückkehren können. Die Kinder brauchen die Schule, den kompletten Unterricht 

und ihre Freunde – und die Familien brauchen wieder einen weitgehend normalen 

Alltag!  

Weiterhin vielen Dank für Ihre große Unterstützung!  

Herzliche Grüße      

Uta Bosselmann 


